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Sonderbeilage: Volks- und Raiffeisenbanken

Erfolgreiche Zusammenarbeit
weiter ausbauen

Attraktives Immobilienkreditgeschäft fˇr Volksbanken und
Raiffeisenbanken – Marktposition der FinanzGruppe gestärkt

B˛rsen-Zeitung, 27.8.2011

In Deutschland haben sich die Im-
mobilienmärkte vor dem Hinter-
grund des wirtschaftlichen Umfelds
positiv entwickelt. Auch wenn die
Dynamik des Aufschwungs aktuell
aufgrund der Schuldenkrise im Eu-
roraum und einer schwächelnden
US-Konjunktur etwas nachgelassen
hat, wird im zweiten Halbjahr eine
weiterhin robuste Wirtschaftslei-
stung erwartet. Das Transaktionsvo-
lumen gewerblicher Immobilien hat
in den ersten sechs Monaten des lau-
fenden Jahres an die positive Ent-
wicklung des Vorjahres angeknˇpft
und ist in allen Segmenten erneut
gestiegen. Mit einem Volumen von
11,3Mrd. Euro wurde das Ergebnis
des Vorjahreszeitraums um rund
19% ˇbertroffen. In der zweiten
Jahreshälfte ist mit einem weiteren
Anstieg des Transaktionsvolumens
zu rechnen.
Fˇr die genossenschaftliche Fi-

nanzGruppe als eine der tragenden
Säulen der Kreditwirtschaft hat die
gewerbliche Immobilienfinanzie-
rung hohe Bedeutung. Dank der po-
sitiven konjunkturellen Entwicklung
stehen deutsche Immobilien ver-
stärkt im Fokus der Anleger – auch
ausländischer Investoren. Die Asset-
klasse Immobilien bildet einen stabi-
len und verlässlichen Anlageschwer-
punkt, der auch bei einem wieder
gestiegenen Zinsniveau eine solide
Nachfrage findet.

Ergebnis gesteigert

Die gewerbliche Immobilienfinan-
zierung stand vor der Neuausrich-
tung der DG Hyp Anfang 2008 nicht
im Fokus der FinanzGruppe. Große
Teile des Marktes wurden demWett-
bewerb ˇberlassen. In den vergange-
nen drei Jahren hat die DG Hyp das
Neugeschäftsvolumen in der ge-
werblichen Immobilienfinanzierung
kontinuierlich gesteigert und sich als
einer der fˇhrenden Immobilienfi-
nanzierer im deutschen Markt eta-
bliert. Diese gute Entwicklung hat
die Bank im Kernmarkt Deutschland
im ersten Halbjahr 2011 fortgesetzt

und ein spˇrbar erh˛htes Neuge-
schäft von 1,7Mrd. Euro abgeschlos-
sen. Damit konnte die Marktposition
weiter gefestigt und der eingeschla-
geneWeg der Konzentration auf den
Heimatmarkt fortgesetzt werden.
Überdurchschnittlich entwickelte
sich die gute Zusammenarbeit mit
den Volksbanken und Raiffeisenban-
ken: Im ersten Halbjahr 2011 legte
das Volumen des gemeinschaftlich
dargestellten Geschäfts auf ˇber
600Mill. Euro zu und hat sich vergli-
chen mit dem Vorjahreszeitraum um
rund 60% erh˛ht.

Langfristige Partnerschaften

Als Immobilienbank der genossen-
schaftlichen FinanzGruppe konzen-
triert sich die DG Hyp auf das klassi-
sche Kreditgeschäft, bei dem ausge-
reichte Kredite eine langfristige
Partnerschaft begrˇnden. Aus-
k˛mmliche Margen, ordentliche
Kundenbonitäten sowie hohes
Cross-Selling-Potenzial qualifizieren
die gewerbliche Immobilienfinan-
zierung fˇr die Volksbanken und
Raiffeisenbanken zu einem attrakti-
venGeschäftsfeld. Das Geschäftsmo-
dell der DGHyp ist darauf ausgerich-
tet, die Banken bei Finanzierungen
mit ihren eigenen Kunden zu unter-
stˇtzen, sie aber auch bei gewerbli-
chen Immobilienfinanzierungen der
DG Hyp zu beteiligen und somit
neue Kunden zu erschließen. Ge-
meinsam mit den Genossenschafts-
banken entwickelt die DG Hyp das
Geschäftsfeld sukzessive weiter. Da-
fˇr bietet sie ihnen ein leistungsfähi-
ges und bedarfsgerechtes Produkt-
und Dienstleistungsangebot, ge-
werbliches Finanzierungs- und Im-
mobilien-Know-how sowie Koopera-
tionen zur gemeinsamen Marktbear-
beitung.
Um die Volksbanken und Raiffei-

senbanken an den Finanzierungen
der DGHyp zu beteiligen, hat die ge-
werbliche Immobilienbank die bei-
den Produkte Immo Meta Reverse
und Immo Meta Reverse +entwik-
kelt. Letzteres wurde im vergange-
nen Jahr imMarkt eingefˇhrt. Damit
k˛nnen sich die Volksbanken und

Raiffeisenbanken vorrangig, stan-
dardisiert und ˇberregional an ein-
zelnen Abschnitten einer abge-
schlossenen Finanzierung der DG
Hyp beteiligen und dadurch risikoar-
mes gewerbliches Immobilienkredit-
geschäft bereits ab einem Engage-
ment von 0,5 Mill. Euro in die eige-
nen Bˇcher nehmen. ImmoMeta Re-
verse + st˛ßt bei den Instituten auf
großes Interesse.
Voraussetzung fˇr eine Zusam-

menarbeit ist ein Rahmenvertrag
mit der DG Hyp, den bisher rund
215 Partnerbanken abgeschlossen
haben. An einzelnen Finanzierun-
gen haben sich bis zu 50 Volksban-
ken und Raiffeisenbanken beteiligt.
Auf einer Online-Plattform, die die
DG Hyp ihren Partnerbanken bereit-
stellt, k˛nnen sich diese ˇber die ak-
tuell laufenden Immobilienprojekte
informieren. Diese Form der Zusam-
menarbeit ist ein genossenschaftli-
ches Geschäftsmodell, bei dem das
Finanzierungspotenzial der Finanz-
Gruppe optimal genutzt wird. Mit
dem Immo Meta Reverse bietet die
DG Hyp den Volksbanken und Raiff-
eisenbanken die M˛glichkeit, sich
schon in der Anbahnungsphase an
ausgewählten großvolumigen Pro-
jekten in ihrer Region zu beteiligen.
Über die H˛he der stets gleichrangi-
gen Beteiligung entscheiden die
Banken selbst. Dabei profitieren sie
von der Markterschließung durch
die Spezialisten der DG Hyp, indem
sie neue Kunden mit hohem Ent-
wicklungspotenzial gewinnen und
ihre Wettbewerbsposition stärken
k˛nnen. Auf der anderen Seite profi-
tiert die DGHyp von der Zusammen-
arbeit, indem sie durch die regionale
Marktexpertise und Abwicklungs-
kompetenz der Genossenschaftsban-
ken die Qualität ihrer Dienstleistung
wertsch˛pfend ergänzt.

Regionales Potenzial

Mit dem Immo Meta beteiligt sich
die DG Hyp gleichrangig an gewerb-
lichen Finanzierungen der Volksban-
ken und Raiffeisenbanken mit mit-
telständischen Immobilienkunden
in der Region. Die Konsortialfˇhrer-
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schaft verbleibt bei den Genossen-
schaftsbanken. Dieses Produkt eig-
net sich vor allem fˇr Banken mit re-
gionalem Potenzial in der gewerbli-
chen Immobilienfinanzierung.
Durch die Zusammenarbeit mit der
DG Hyp k˛nnen sie ihren Kunden
gr˛ßere Finanzierungsabschnitte
anbieten, zusätzliche Erträge gene-
rieren, weitere Kunden an ihr Haus
binden und so ihre Marktposition
vor Ort untermauern.
Ergänzend zu ihrem Produktange-

bot hat die DG Hyp mit dem Immo
VR Rating ein webbasiertes Rating-
Verfahren entwickelt, mit dem die
Volksbanken und Raiffeisenbanken
einheitlich die Ausfallrisiken ge-
werblicher Immobilien messen k˛n-
nen. Das Immo VR Rating eignet sich
fˇr Banken mit Ausrichtung auf das
Geschäftsfeld gewerbliche Immobi-
lienfinanzierungen sowie fˇr solche,
die einen nennenswerten Anteil ge-
werblicher Immobilien am Gesamt-
portfolio haben. Die Ratinganwen-

dung ist eine wichtige Grundlage
fˇr gemeinsames Kreditgeschäft in
der genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe und mit der DG Hyp. Die
Verfahren bieten den Volksban -

Fortsetzung Seite B 5

ken und Raiffeisenbanken die M˛g-
lichkeit zur Durchfˇhrung eines mo-
dernen, ganzheitlichen Risikomana-
gementprozesses. Zusätzlich stehen
den Banken die Angebote der VR
Wert, einer 100-prozentigen Toch-
tergesellschaft der DG Hyp, zur Ver-
fˇgung, die alle gewerblichen Immo-
bilienfinanzierungen der DG Hyp
begutachtet.
Wettbewerbsstärke und Leistungs-

fähigkeit zeichnen die genossen-
schaftliche FinanzGruppe in der ge-
werblichen Immobilienfinanzierung
als optimalen Partner aus. Die spezi-
fischen Stärken der DGHyp liegen in
der engen Zusammenarbeit mit den

Volksbanken und Raiffeisenbanken,
der Zuverlässigkeit und Schnellig-
keit sowie einer starken Refinanzie-
rungsbasis. Kurze Wege und dezen-
trale Kompetenzverteilung durch
die flächendeckende Präsenz in ih-
ren sechs Immobilienzentren er-
m˛glichen eine schnelle Bearbei-
tung und eine schlanke Abwicklung.
Die Genossenschaftsbanken selbst
tragen durch das Know-how in ihren
regionalen Märkten zu einer erfolg-
reichen Zusammenarbeit bei. Die
positive Entwicklung an den ge-
werblichen Immobilienmärkten in
Deutschland bietet gute Chancen,
die die DG Hyp weiterhin in enger
Zusammenarbeit mit der genossen-
schaftlichen FinanzGruppe nutzen
wird, um das Geschäftsfeld konse-
quent auszubauen.
.......................................................
Georg Reutter, Vorstandssprecher
der DG Hyp AG
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